
R1-06022019 

Datenschutzrichtlinie 
1. Datenschutzbeauftragter 

Verantwortlich für den Datenschutz ist: 

Patrick Wortner 

Kapuzinerstraße 8 

88212 Ravensburg 

Telefon: +49 751 76778728 

pwortner@ppp.ms  

2. Verarbeitung personenbezogener Daten 
Personenbezogene Daten werden ausschließlich zum Zweck der Erstverarbeitung erhoben. Sowohl 

auf unserer Homepage, als auch bei unseren Onlinesystemen werden nur Daten gespeichert, die Sie 

selbst einsehen, bearbeiten und löschen können. 

Auf unserer Homepage ist eine individuelle Datenschutzerklärung öffentlich einsehbar: 

https://www.ppp.ms/wp-content/uploads/2018/06/Datenschutzerkl%C3%A4rung_de.pdf  

Sämtliche zusätzlich geltenden Datenschutzbestimmungen für unsere Softwareprodukte sind 

öffentlich in den AGBs einsehbar: https://www.ppp.ms/wp-content/uploads/2018/09/AGBs-

Softwarenutzung.pdf  

Nur eine Bestätigung dieser AGBs ermöglicht dem jeweiligen Nutzer die Nutzung der Systeme. 

3. Zugriff auf personenbezogene Daten durch Mitarbeiter 
Alle Mitarbeiter haben eine Vertraulichkeitsvereinbarung unterschrieben. Dadurch haben sie sich 

verpflichtet, ausschließlich für die vorgesehenen Zwecke, wie Bewerbungsgespräche, 

Softwareanpassungen oder zur Kundenbetreuung personenbezogene Daten zu erheben bzw. zu 

nutzen. 

4. Zugriff auf personenbezogene Daten durch Dritte 
Sofern Dritte Zugriff auf personenbezogene Daten benötigen, so müssen diese im Vorfeld eine 

Vertraulichkeitsvereinbarung unterschreiben, in der Zugriffsrechte geregelt sind. Auftragnehmer 

werden dazu verpflichtet, Personen ausschließlich für den benötigten Zweck zu speichern und zu 

verarbeiten. Nach Projektende müssen sämtliche personenbezogenen Daten gelöscht werden. 

5. Lösung personenbezogener Daten 
Jede Person hat das Recht, Daten ausnahmslos löschen zu lassen. Hierauf werden alle Personen 

hingewiesen.  

In unseren Softwaresystemen sind die Unternehmen selbst für das Anlegen und Löschen der 

Accounts ihrer Mitarbeiter verantwortlich. 

6. Internationale Datenübermittlung 
Daten werden grundsätzlich nicht an Drittländer übermittelt. Sofern Daten dennoch an Drittstaaten 

übermittelt werden müssen, werden hierfür spezielle Datenschutzvereinbarungen getroffen, wenn 

die geltenden Gesetze nicht den Anforderungen genügen. Diese Prüfung obliegt dem Einzelfall.  
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7. Transparenz der Daten 
Alle Personen haben jederzeit auf Anfrage das Recht, die über Sie gespeicherte Daten einzusehen. 

Dies gilt auch für den Verwendungszweck der Daten 

8. Dauer der Speicherung 
Daten werden grundsätzlich nur solange gespeichert, sofern diese für den jeweiligen Zweck benötigt 

werden. Dies gilt vor allem auch für Bewerbungsunterlagen. Nur auf ausdrücklichem Wunsch durch 

den Kandidaten, Bewerbungsunterlagen weiterhin zu speichern, werden diese gespeichert. 

Ansonsten erfolgt eine automatische Löschung der Daten binnen 30 Tagen. 

9. Erhebung von Daten durch Dritte 
Grundsätzlich werden keine Daten durch Dritte erhoben. Sofern personenbezogene Daten durch 

Dritte erhoben werden, werden die jeweilig betroffenen Personen davon in Kenntnis gesetzt. 

10. Erhebung von Daten für Werbemaßnahmen 

Email 
Emailmarketing erfolgt erst nach schriftlicher Zustimmung der Person (Anmeldung Newsletter). Jeder 

Abonnent hat jederzeit die Möglichkeit, den Newsletter abzubestellen. 

Telefon 
Telefonakquise erfolgt ausschließlich bei Personen mit möglichem Interesse an unseren 

Produkten/Dienstleistungen und ausschließlich im B2B Bereich. 

Postalisch 
Ein postalischer Versand von Werbemitteln erfolgt ausschließlich bei Personen mit möglichem 

Interesse an unseren Produkten/Dienstleistungen und ausschließlich im B2B Bereich. 

11. Weiterleitung der Daten 
Personen haben das Recht, über sie gespeicherte Daten „mitzunehmen“. Das heißt, wir übermitteln 

entweder der Person oder nach schriftlicher Aufforderung den Dritten diese Daten und löschen sie 

anschließend von unseren Systemen. 

12. Datenschutzverletzungen  
Wir versuchen mit höchstmöglichem Aufwand, personenbezogene Daten zu schützen. Dennoch kann 

es dazu kommen, dass unberechtigte Dritte durch Angriffe an personenbezogene Daten kommen. 

Nach Kenntnisnahme werden wir die betroffen Personen unmittelbar informieren und ggf. dazu 

Auffordern Passwörter oder sonstige Daten sofort zu ändern.  

Bei einer Datenschutzverletzung werden sowohl die betroffenen Personen selbst sofort, als auch die 

Aufsichtsbehörde binnen 72 Stunden informiert. 

13. Verwendete IT Systeme 
Unsere Onlinesysteme haben eine SSL-Verschlüsselung. Der Serverbetrieb ist ausschließlich in 

Deutschland. Der Serverprovider ist nach ISO 27001 zertifiziert. Sofern Daten online gespeichert 

werden, werden die Zugriffe verschlüsselt. 

Unsere Mitarbeiter verwenden ausschließlich Software- und Hardwareprodukte mit aktuellen 

Softwarepaketen/Sicherheitsupdates. 
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14. Risikoanalyse 
Risiko Mögliche Folgen Maßnahmen 

Datendiebstahl durch 
Mitarbeiter 

Unerlaubte 
Verwendung/Weitergabe 
der Daten 

- Schulung der Mitarbeiter 
- Hinweis der Mitarbeiter auf 

Datenschutz 
- Hinweis der Mitarbeiter auf 

rechtliche Folgen 
- Schließung von 

Vertraulichkeitsvereinbarungen 

Hackangriffe Unerlaubte 
Verwendung/Weitergabe 
der Daten 

- Einsatz von zertifizierten 
Providern nach ISO 27001 

- Verwendung von 
Verschlüsselungstechnologien 
wie SSL 

-  Softwareupdates 
- Verwendung von aktuellen IT 

Systemen 

Unerlaubtes 
Weiterverwenden der 
Daten durch Dritte 

Unerlaubte 
Verwendung/Weitergabe 
der Daten 

- Schließung von 
Vertraulichkeitsvereinbarungen 

- Hinweis der Dritten auf 
bestehendes Datenschutzrecht 

- Aufforderung der Dritten der 
Löschung von Daten nach dem 
Auftrag 

15. Datenschutz-Folgenabschätzung 
Datenschutz-Folgenabschätzung werden unter folgenden Aspekten durchgeführt und den 

Betroffenen mitgeteilt: 

• Die Daten gelten als besonders schützenswert (z.B. biometrische Daten oder Daten von 

Minderjährigen). 

• Es findet eine intensive Datenverarbeitung statt (z.B. in Form einer weit reichenden 

Datenverknüpfung). 

• Die Verarbeitung unzulässig sein könnte. 

• Die Verarbeitung tiefgreifende Auswirkungen für den Betroffenen hat. 

• Wenn die Verarbeitung mit einer umfassenden Bewertung persönlicher Aspekte in 

Verbindung steht und sie eine Entscheidung mit Rechtswirkung zur Folge haben kann 


